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A

Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

Prag, den 12.Mirz 1940.

Nr. XV

Redner-Richtlinien für Verenstaltungen anlässlich des

Jahrestages der Machtübernahne im Protektorat.

Der Jahrestag der Wiedereingliederung der Länder

Böhmen und Mähren in den Grossdeutschen Raum ist ein Anlass,

dieser historischen Tat unseres Pührers mit dankbarem Her-

zen zu gedenken und ihm aufs Neue Treue zu geloben. Besonderen

Stolz darf und wird jeder empfinden, der unter der Pahne

Adolf Hitlers für diese geschichtliche Wenle gekämpft hat.

Unsere Feinde in der Welt haben Alles verswe ht, um diese Be-

friedung des mitteleuropäischen Raumes zu zerstören. Der uns

aufgezwungene Krieg traf uns nicht unvorbereitet. Mit blitz-

schnellen Schlägen wurde in einer selbst für die moderne

Kriegsführung fantastischen Zeitspanne der polnische Staat

zertrümmprt. Zu Lande, in der Luft und auf der See steht un-

sere unüberwindliche Wehrmacht, ausgerüstet mit den modern-

sten Waffen unter einer überlegenen militärischen Pührung

und mit den besten Soldatenmaterial der Welt, un die Feinde

des Deutschen Reiches für alle Zeiten vernichtend zu schlagen.

Daher ist es jetzt nicht an der Zeit, Festversamm-

lungen und grosse Feierlichkeiten zu veranstalten. Der Sol-

dat an der Front würde mit Recht dafür kein Verständnis ha-

ben. Zudem kommt es jetzt einzig und allein darauf an, durch

Erhaltung eines ruhigen und gesicherten Ablaufes der gesamm-

ten Arbeit im Grossdeutschen Reiche Alles für den siegreih

zu beendenden Krieg bereitzustellen.
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Es ist daher mehr denn je angebracht, in den Rede

aus Anlass des Jahrestages der Mahhtübernahme in Protekto-

rat Alles zu vermeiden, was irgendwie auf tscheehischer Se

te das Gefühl als Volk besiegt worden zu sein, erwecken

könnte. Wir haben einenUnruheherd in Europa beseitigt und

eine Versailler Fehlkonstruktion, den Benesch-Staat, zerë

mert. Wir wollen jed@h die ehrliche und fleissige Mitarte

des tschechischen Volkes und haben kain Interesse daran,

dem Tage der Machtübernahme bei ihm antideutsche Gefühle

erwecken. Alle Reden sollen so gehalten sein, dass sie jedey

anständige Tscheche, der sich auf den Boden der Tatsache ge

stellt hat und zur unbedingten loyalen Mitarbeit bereit iat,

hören kann, ohne in Verlegenheit zu kommen.

Die Reden sollen ausklingen in dem Gelöbnis,

dass die Heimat in Treue zum Pührer Alles daran setzen wit

um das einzige Ziel, was wir zur Zeit vor Augen haben, di

militärische Niederwerfung unserer Peinde zu erzwingen.

Diesem Ziel hat sich Alles Andere unterzuordnen.
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Verteiler:

a) An das Büro des Herrn Reichsprotektors

b) An das Büro des Herrn Staatssekretärs

e) An das Büro des Herrn Unterstaatssekretärs

5.α.d.

d) An die Abteilung I

/1913.40
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